


Liebe Zöbernerinnen! 
Liebe Zöberner! 
 
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und mit den vorliegenden Gemeindenachrichten 
möchten wir Sie wieder über Wissenswertes, die Aktivitäten und Termine in der Ge-
meinde informieren.  
 

Trotz der vielen und teils starken Regenfälle sind wir glücklicherweise glimpflich davon 
gekommen und von größeren Schäden verschont geblieben.  
Die notwendigsten Sanierungsarbeiten werden derzeit über die Wildbach– und Lawi-
nenverbauung gemacht, wofür wir uns bei den zuständigen Herren bedanken. 
 

Auch im Straßenbau wurden Sanierungen in der Au und bei Wasser– und Kanalquerungen und Schächten 
durchgeführt.  
 

Ich möchte wiederum alle Verkehrsteilnehmer bitten Rücksicht auf die Kinder und Schüler zu nehmen, 
welche seit Schulbeginn wieder vermehrt unterwegs sind.  
 

In der Neuen Mittelschule gab es einen Direktorinnenwechsel. Frau Dir. Ida Geier geht in Pension. Eine 
offizielle Verabschiedung erfolgt zu einem späterem Zeitpunkt. Der neuen Leiterin Frau Mag. Claudia Pölzl-
bauer wünsche ich frohes Schaffen und hoffe auf gute Zusammenarbeit.  
Da es mit 1. September ja auch einen Pfarrerwechsel gab, möchte ich Herrn Pfarrer Mag. Helmut Gschai-
der recht herzlich in unserer Gemeinde begrüßen, viel Schaffenskraft wünschen und um eine gute Zusam-
menarbeit bitten. Bei Pfarrer Vladimir Hajdinjak bedanke ich mich auch auf diesem Weg für sein 5 jähriges 
Wirken in Zöbern und wünsche für die Zukunft alles Gute.  
 

Zu unserem bereits traditionellen Gemeindewandertag, den Aktivitäten der Gesunden Gemeinde und zu 
den Veranstaltungen der Vereine möchte ich wieder herzlich einladen.  
 

Zum Abschluss wünsche ich einen schönen Herbst und den Schülerinnen und Schülern ein erfolgreiches 
Schuljahr.  
 

Ihr Bürgermeister 

Johann Nagl 

Gemeindewandertag am 15. Oktober 2016 
 

Der diesjährige Gemeindewandertag findet 
am Samstag, dem 15. Oktober 2016, Treff-
punkt 8.30 Uhr beim Gemeindeparkplatz, 
statt.  
Eine attraktive Wanderroute wird wieder von 
Herrn Siegfried Faustmann und Herrn Erwin 
Plank zusammengestellt. Näheres wird am 
Start bzw. vorher mit Plakaten bekannt gege-
ben. Es wird auch wieder eine Fahrradgruppe 
teilnehmen. Die Route wird ebenfalls am 
Start bekannt gegeben.  
 

Die Organisation und Durchführung wird von 
der Feuerwehr übernommen, welche auch 
für die Betreuung entlang der Strecke sorgt 
und mit einem Fahrzeug für eventuelle 
Mitfahrgelegenheit dient.  

 

Alle GemeindebürgerInnen und wanderfreudigen Gäste sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

Gemeinschaftsbild Gemeindewandertag 2015 



Trinkwasseruntersuchung 
 

Bei der Trinkwasseruntersuchung am 17. August 
2016 entsprach das Wasser der WVA Zöbern den 
geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften 
und ist daher für Trinkzwecke zulässig.  
 

Im Sommer wurden die Hochbehälter saniert und 
auch äußerlich gestalterisch verändert.  

Flächenwidmungsplan 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Zöbern beabsich-
tigt das örtliche Raumordnungsprogramm zu än-
dern. 

 

Der Entwurf vom Ingenieurbü-
ro Hackl, 2551 Enzesfeld, wird 
gemäß § 24 und § 25 des N.Ö. 
Raumordnungsgesetzes 2014, 
i.d.g.F., durch sechs Wochen, 
das ist in der Zeit vom 
2.9.2016 bis 14.10.2016 im 
Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt.  
 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflage-
frist zum Entwurf des örtlichen Raumordnungspro-
grammes schriftlich Stellung zu nehmen. 

Am 19.7.2016 machte der ORF NÖ Sommertour-
bus in Zöbern Halt. 
Bei herrlichem Wetter begannen bereits am Vor-
mittag die Dreharbeiten über Zöbern, welche am 
Abend in NÖ heute präsentiert wurden. Es musste 
eine Tagesaufgabe – modernes Schuhplatteln zu 
Rock me – gelöst werden.  
Für Speis und Trank wurde am Hauptplatz für die 
zahlreiche Bevölkerung gesorgt und so konnte mit 
3 Stunden Live Programm in Radio NÖ am Nach-
mittag ein schönes Event für Zöbern ausklingen.  

 E-Tankstelle  
am Gemeindeparkplatz  

 

In der Gemeindevorstandssitzung 
wurde der Ankauf einer E-
Tankstelle beschlossen.  
Im Oktober wird die Gemeinde 

daher am Gemeindeparkplatz eine EVN E-
Tankstelle für E-Autos und E-Bikes errichten. Die 
Verträge mit der EVN wurden bereits abgeschlos-
sen und die E-Tankstelle wird auch vom Land NÖ 
gefördert. 
Die Aufladung ist zur Zeit noch kostenlos. Der 
Strom wird aus erneuerbaren Quellen hergestellt. 
 

Ein E-Bike Verleih soll beim GH Gansterer dauer-
haft eingerichtet werden. 

Ihr Energiebeauftragter 
Dipl. Ing. Gernot Kampl 

Malermeister Franz Straßgütl und Bgm. Johann Nagl 
beim Hochbehälter Ziegersberg. 

Robert Kronaus und Franz Straßgütl beim Tiefbehälter 
bzw. Pumpstation am Sportplatz 

Schuhplattler Einlage zu Rock me 

Die „Bypassplattler“ bei der Eröffnung 



Sperrmüllabfuhr 2016 
 

Der Sperrmüll muss aus Kostengründen, getrennt 
nach untenstehenden Kategorien, abtransportiert 
werden. Der Abtransport erfolgt durch die Fa. Au-
erböck mittels Müllpresswagen, sowie durch Ge-
meindefahrzeuge.  
 

Es ist daher der Sperrmüll unbedingt bis spätes-
tens  
 

Montag, 26. September 2016, 7.00 Uhr, 
 

zum getrennten Abtransport bereitzustellen! 
 

Zu spät herausgestellter Sperrmüll kann auf Grund 
des Wageneinsatzplanes nicht mehr abgeholt wer-
den!  
Sperrmüll, in haushaltsüblichen Mengen, ist ab 
diesem Zeitpunkt am Straßenrand, bei Häusern in 
Streulage vor dem Haus im Zufahrtsbereich, be-
reitzustellen. 
Die Bewohner in Streulage werden ersucht, bis 
spätestens Freitag, dem 23. September mitzutei-
len, wenn Sperrmüll abzuholen ist. 
In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl und Mai-
erhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung durchge-
führt. 
 
 

Mülltrennung! 
 

Sperrmüll Kategorie 1: 
Holzabfälle, behandeltes Holz, Rohspanplatten, 
oberflächenbehandeltes Holz, Möbelteile aus Holz, 
Holzfenster ohne Glas 
 

Sperrmüll Kategorie 2: 
Unsortierter Sperrmüll, Matratzen, Polstermöbel, 
Plastikteile, Kunststofffenster, Holzfenster mit 
Glas. 
Tuchenten sind separat bereitzustellen. 
 

Im Sperrmüll darf kein Eisen enthalten sein! 
(Beschläge sind möglich) 
 

Die Einsammler des Sperrmülls haben strikte An-
weisung, genau darauf zu achten und nur ord-
nungsgemäß getrennten Sperrmüll abzutranspor-
tieren. 
 
WICHTIGE HINWEISE:  
Beachten Sie auch die Mülltrennung bei der Grü-
nen Tonne und Biotonne sowie beim Restmüll! 
 

Keine Windeln in den Kanal!!! 

Kühlgeräte-  
Fernsehgeräteentsorgung: 

 

Kühlgeräte und Fernseher 
werden nur nach Anmeldung 
im Gemeindeamt abtranspor-
tiert. 
 
Kosten: 
Haushaltsgefriertruhen, Kühl-
schränke, Fernsehgeräte und 
Bildschirme werden auf Grund der Elektroaltgerä-
te-Verordnung kostenlos entsorgt. 
 
Ausnahme: Gewerbliche Kühlgeräte 
  Preis per kg: € 0,52 inkl. MWSt. 

 
 

 
Bauschutt, Speisefett/öl 

 

Bauschutt in kleinen Mengen und Speisefett/öl 
kann  
 

jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit  
 

von 11.00 - 12.00 Uhr 
 

beim Bauhof abgeliefert werden. 
 

Kosten: 
Bauschutt 100 Liter (ca. 1 Schiebetruhe voll) € 3,-- 
 
 

Hinweis:  
 

Holen Sie sich einen „NÖLI“ für die 
kostenlose Altspeisefettentsor-
gung. 
 

 
 

Alteisen und Autowracks 
 

Diese Entsorgungsaktion wird im Frühjahr 2017 
durchgeführt. 

Die Abgabe von Müll an Ausländer oder 
sonstige Sammler ist verboten! 

http://www.bing.com/images/search?q=Autowracks&view=detail&id=079A2F656E4BD0AF0A5EA2294288D36087983CA1&first=0&FORM=IDFRIR


Nächste Silofolienentsorgung:  
 

Donnerstag, 20. Okt. 2016, 7.00 - 8.00 Uhr, beim Bauhof in Zöbern 
Bitte wie gehabt Schnüre, Netze und Folien getrennt anliefern. 

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
 

Freitag, 7.10.2016 

von 8 bis 10 Uhr beim Bauhof 
 

Angenommen werden haushaltsübliche Mengen, das sind ca. 8-10 kg pro Haushalt. Mehrmengen ab ca.  
10 kg werden separat verrechnet. Sondermüll aus Gewerbebetrieben wird ebenfalls übernommen und 
nach Kilogramm separat verrechnet. 

Entsorgung von Gasentladungslampen 
Alle Gasentladungslampen wie Energiesparlam-
pen, LED-Lampen und Leuchtstofflampen 
(stabförmig) fallen unter die Bestimmungen der 
Elektroaltgeräteverordnung und können gratis bei 
der Problemstoffsammlung oder in größeren Fach-
geschäften abgegeben werden.  

 

Übernahme gegen separate Verrechnung: 
PKW-Reifen mit Felge    € 3,50 

   ohne Felge € 1,50 
 

Bitte beachten Sie: 
Das Abstellen von Problemstoffen auf dem Sam-
melplatz ist nicht gestattet. Die Problemstoffe 
müssen zu den angeführten Zeiten den Sammelor-
ganen übergeben werden! 

 

Leergebinde ohne Inhalt gehören in die  
Grüne Tonne! 

 

Nicht übernommen werden: 
 *Schieß-u. Sprengmittel 
 *infektiöser Abfall 
 *radioaktives Material 
 *Feuerlöscher 
 

Altöl – ist am einfachsten dort zurückzugeben, wo 
das Öl gekauft wird. 

Wohin mit Balkon- und Gartenblumen sowie Gras- und Strauchschnitt? 
 

Grundsätzlich können diese Abfälle kompostiert oder mit der BIO-
TONNE entsorgt werden. Die Biotonne gibt es auch mit 240 Liter 
bzw. kann auch eine zweite oder weitere Biotonne angefordert wer-
den.  
 

Des weitern besteht die Möglichkeit, beim Bauhof der Gemeinde, 
das Material in einem dafür bereitgestellten Container zu entsorgen.  
Es dürfen keine Übertöpfe, Plastikteile, Kisterl und sonstigen Fest-
stoffe mit den Balkon- und Gartenblumen entsorgt werden! 

Elektro-Kleingeräte können bei der Problem-
stoffsammlung kostenlos abgegeben werden.  



Hochwertiger, natürlicher Kompost direkt von der RHV Grüne Tonne GmbH 
 

Organische Abfälle aus Küche und Garten sind ein Teil des natürlichen Kreislaufes. Bei der Kompostierung 
werden diese Abfälle durch Mikroorganismen zersetzt und in Humus umgewandelt. Der dadurch entstan-
dene Kompost kann dann zum Beispiel als Blumenerde oder aber auch als Düngemittel für Acker, Beete 
und Rasenflächen wiederverwendet werden. Biologischer und umweltfreundlicher lässt sich die Garten- 
und Landwirtschaft kaum betreiben. 
 

Natürlich hat nicht jeder die Möglichkeit die Kompostierung selbst durchzuführen, deshalb bietet der 
AWV Neunkirchen die Entsorgung von kompostierbaren Abfällen durch die Biotonne an. Diese wird dann 
direkt von der Haustür abgeholt. Der gesammelte Biomüll aus den Haushalten wird anschließend ins Kom-
postwerk der RHV Grüne Tonne GmbH  nach Breitenau transportiert.  Anschließend wird der Biomüll mit 
Strukturmaterial vermischt und zu Kompostmieten aufgeschüttet. 
Durch das regelmäßige Belüften und gegebenenfalls notwendige Befeuchten dieser Mieten ist ein gleich-
mäßiger Verrottungsprozess gewährleistet. Während der gesamten Kompostierungszeit, welche sich bis 
zu einem Jahr erstrecken kann, finden regelmäßige Qualitätskontrollen durch den Kompostmeister der 
RHV Grünen Tonne GmbH statt. Am Ende des Prozesses wird der Kompost fein gesiebt (10 mm) und von 
einer externen Fachanstalt einer Kompostbeurteilung unterzogen. Aus dem ausgestellten Prüfbericht ist 
die zulässige Anwendungsmöglichkeit des Kompostes ersichtlich. In den letzten Jahren wurde der in der 
RHV Grüne Tonne GmbH erzeugte Kompost immer als Qualitätskompost der Güteklasse A nach Kom-
postverordnung eingestuft und ist somit für die Anwendung in der Landwirtschaft, sowie zur Düngung von 
Rasenflächen geeignet.  
 

Natürlich können auch Sie, ob als Privatperson oder Firma, von diesem tollen Angebot profitieren, denn 
der erzeugte Kompost wird sowohl in kleinen Mengen, zum Beispiel für die Nutzung im eigenen Garten, 
bis hin zu ganzen LKW-Fuhren direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH  an der B 17 in Breitenau zu einem 
günstigen Preis abgegeben. Tel. Nr. 02635/64 751 
 

So sparen Sie nicht nur Kosten, sondern leisten auch einen wertvollen Beitrag zur Unterstützung unserer 
Umwelt. Denn die Ausbringung von Kompost belebt den Boden, verbessert nachhaltig seine Struktur und 
führt ihm alle notwendigen Nährstoffe, die er braucht auf natürlichem Wege zu. 

Verkehrsbehinderungen durch Sträucher und Bäume 
 

Es wird ersucht, Stauden, Sträucher und Bäume entlang der Straßen so zu schneiden, dass diese nicht über 
die Straßen– bzw. Gehsteiggrenze ragen. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass sowohl im Ortsgebiet als auch auf Freilandstraßen Verkehrsbe-
hinderungen durch überhängende bzw. auf die Straße hereinragende Sträucher und Äste auftreten.  



 
Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

Am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 
wird ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn– und Alarmsystem. Mit mehr als 8.000 Sirenen kann 
die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein 

 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 

Homepage NÖ Zivilschutzverband: GGR. Alfred Brandstätter 
www.noezsv.at Zivilschutzbeauftragter 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

15 Sekunden 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

Bedeutung der Signale 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

ACHTUNG! Am 1. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/


Liebe Zöberner! Liebe Zöbernerinnen! 
 

Auch heuer nahmen wieder zahlreiche Kinder an unserem Ferienspiel teil, wo ihnen die verschie-

denen Vereine und Organisationen wieder tolle und lehrreiche Spiele und viel Spaß geboten ha-

ben. 

Gesunde  Gemeinde  ZöbernGesunde  Gemeinde  Zöbern  

Die gesunde Gemeinde mit der Startveranstaltung, Oldtimerverein 

mit Kinder und Motoren,  Seniorenbund mit Erlebnis am Bauernhof, 

Wald- und Wilderlebnis mit der Jägerschaft auf der Ruine Zie-

gersberg, Sportclub Zöbern mit der Abschlussveranstaltung, Frei-

willige Feuerwehr Zöbern mit Fire Kids, Tennisverein und Gemisch-

ter Chor, wo die Kinder auf eine Kletterwand kraxeln konnten, der 

Musikverein Zöbern machte eine Erlebniswanderung, mit dem Win-

tersportverein ging es auf den Schaukelweg, am Reiterhof durften 

die Kinder auf Ponys reiten und lernten die Imkerei kennen, der 

Eisschützenverein zeigte den Kids Stock schießen und der Kinderli-

turgiekreis organisierte eine gesellige Lobpreiswanderung zur Ka-

pelle nach Maierhöfen.   

Jedes Spiel war etwas Besonderes! Lehrreich, lustig und interes-

sant. 
 

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen Beteiligten bedanken! 

Auch den Sponsoren wie der RAIBA Zöbern, der Sparkasse Grim-

menstein, dem ÖAAB Ortsgruppe Zöbern und den Damen auf dem 

Gemeindeamt für ihre organisatorische Mithilfe gilt unser Dank. 

Des Weiteren möchten wir der Fleischhauerei Höller, die uns jedes 

Jahr die Jause spendet, sowie den Helfern bei der Start- und 

Schlussveranstaltung, dem SCZ mit Alois Simon, besonders auch 

Brigitte und Gerhard Gruber unseren Grillmeistern besonders dan-

ken. Bedanken möchten wir uns auch bei Herrn Mag. Kurt Breitfell-

ner für die Öffnung der Ruine Ziegersberg. Auch für die Benützung 

der Sportanlage ein herzliches DANKE! 
 

In der vorliegenden Ausgabe der „Gesunden Gemeinde Zeitung“ fin-

den Sie auch die Aktivitäten für den Herbst. Nutzen Sie die Ange-

bote— Ihrer Gesundheit zuliebe!  

GGR. Helene Haas und GR. Stefanie Luef 

Aus dem Inhalt 
 

  Ferienspiel  LIMA 

  Wirbelsäulengymnastik  Pilates 

  Zöberner Advent 

  

Weitere Fotos und Eindrücke vom Ferienspiel finden Sie  

auf der Homepage der Gemeinde www.zoebern.at. 

http://www.zoebern.at


Lebensqualität im Alter (LIMA) 
 

 Gedächtnistraining 

 Bewegungstraining 

 Alltagsbezogene Fragen 

 Lebens- und Glaubensfragen 
 

Durch regelmäßiges Trainieren mit dem LI-

MA -Trainingsprogramm kann der normale 

Alterungsprozess nachweislich hinausgezö-

gert werden. LIMA erhält und fördert so-

mit die Selbstständigkeit im Alter.  
 

Ein weiterer Kurs beginnt am:  

Donnerstag, 15. September 2016,  

von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr 

Haus der Begegnung Zöbern 
 

Informationen unter 02254/734 32 
 

Einstieg noch möglich! 

LIMA-Trainerin Anneliese Eisner freut sich 

auf Ihr Kommen!  

Pilates 
 

Training für den Körper heißt nicht unbe-

dingt, dass der Schweiß in Strömen fließen 

muss. Das Ganzkörpertraining Pilates zeigt, 

dass es auch anders geht!  
 

Die drei Ziele, die Pilates verfolgt, sind: 

Verbesserung der Konzentration, Koordina-

tion und Kondition. Gestärkte Bauch- und 

Rückenmuskeln entlasten die Wirbelsäule. 

Muskulatur und Problemzonen werden sanft 

geformt.  

Unabhängig von Alter und Leistungsfähig-

keit verleiht Ihnen Pilates mehr Kraft und 

Beweglichkeit. Pilates ist eine effektive 

Trainingsmethode. Es gibt spezielle Übun-

gen, die man durchführen muss. Die Bewe-

gungen sind fließend. Während des Pilates-

Trainings konzentrieren Sie sich voll und 

ganz auf Ihren Körper, Ihre Atmung und die 

korrekte Ausführung der Übungen. Die Fol-

ge ist, dass Sie gar keine Zeit haben, sich 

schwere Gedanken zu machen und so die 

Probleme und Sorgen des Alltags vergessen. 

Sie bauen Stress ab, fühlen sich ausgegli-

chen und entspannt. 

 

Beginn: Dienstag, 20.09.2016 
 

Zeit: 19-20 Uhr 
 

Ort: Kindergartenbewegungsraum 
 

Kursleitung: Renate Hofer  

Wirbelsäulengymnastik 
 

Rückenprobleme wie zum Beispiel Band-

scheibenvorfälle werden oft durch eine ge-

schwächte Rückenmuskulatur hervorgeru-

fen. Um dies zu vermeiden ist es wichtig die 

Wirbelsäule sowie die Rückenmuskulatur zu 

trainieren. Es geht in erster Linie um den 

Schutz unserer Wirbelsäule, die in der 

Funktionalität des menschlichen Bewegungs-

apparates die elementare Stellung einnimmt. 

Durch gezieltes Mobilisieren, Kräftigen und 

Dehnen erreicht man vor allem langfristig 

eine optimale Stabilisierung der Wirbelsäu-

le. 
 

Nehmen Sie das Angebot an und machen 

Sie mit! 
 

Zeit: Jeden Montag um 19.00 Uhr 

Wo: Kindergartenbewegungsraum Zöbern 

Trainerin: Brigitte Gruber 

Gesunde  Gemeinde  ZöbernGesunde  Gemeinde  Zöbern  



Gesunde  Gemeinde  ZöbernGesunde  Gemeinde  Zöbern  

Zöberner Advent 2016 
 

Am Samstag, dem 26. November und Sonntag, dem 27. November 2016 wird zum Zöberner 

Advent im Pfarrhof sowie Pfarrheim „Begegnung“ geladen.  
 

Es werden Fair Trade Produkte angeboten und ausgestellt. Alle heimischen 

„HobbykünstlerInnen“ und Interessierte sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.  

Beginn ist um 17.00 Uhr! 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 11.11.2016 beim Gemeindeamt Zöbern, Tel. 02642/8777. 
 

„Einstimmung in den Advent“ gestaltet vom Gemischten Chor Zöbern in der Pfarrkirche um 

18.30 Uhr. 

Yoga-Kurs für Fortgeschrittene 
 

Yoga kann ein Wegbegleiter für körperliches Wohlbefinden sowie geistige Ausgeglichenheit 

sein. Immer mehr Yoga Übende erkennen Yoga nicht nur als einen ganzheitlichen Ausgleich 

und eine optimale Ergänzung zu anderen Sportarten, sondern auch als Unterstützung, die 

Anforderungen des Alltags mit größerer Leichtigkeit zu bewältigen.  
 

In diesem Kurs werden die Körperstellungen (Asanas) vertieft – das bewusste Hineingehen 

in die Yoga-Position, der richtige Atem, bewusstes Halten und Verlassen der Yoga-Position. 

Die Atemübungen (Pranayamas) werden intensiviert und verschiedene Entspannungs- und 

Meditationsübungen durchgeführt.  
 

Wirkungen von Yoga:  

 Beweglichkeit und Kraft wird erhöht  

 Verbesserung der Körperhaltung  

 Verspannungen und Blockaden können sich lösen  

 Vertiefung der Atmung  

 Verbesserung Koordination & Gleichgewichtssinn  

 Steigerung der Konzentrationsfähigkeit  

 Stressabbau und Entspannung  
 

Kursstart:  

DO, 8.9 oder FR 9.9. (je nach Rücksprache), 19:00-20:30 Uhr - Bitte um Anmeldung!  
im Kindergarten-Bewegungsraum Zöbern, Schulstr. 1  

Bitte Matte, Polster und Decke mitnehmen!  
 

Kosten:  

10er-Block EUR 100,-- (10 Einheiten zu je 90 min.)  

Bezahlung einzeln: € 12,-- pro Einheit.  

Kostenlose Schnupperstunde jederzeit auf Anfrage möglich!  
 

Infos und Anmeldung: Monika Muhr - Tel. 0650/7208840, E-Mail: monikamuhr@gmx.at  



Bericht für den Sozial-
hilfeverein Kirch-
schlag/BW 
über das Jahr 2015 
 

Im Jahr 2015 haben wir in der SST Kirchschlag 128  
KundInnen und in der SST Zöbern 55 KundInnen, 
also insgesamt 183 Menschen, Zuhause betreut.  
Es wurden im Jahr 2015 21.658,50 Betreuungs-
stunden Mobil geleistet und dabei insgesamt  
268.079 km mit Caritas Dienstautos zurückgelegt.  
 

Für Zöbern wurden 4.514,50 Stunden geleistet.  
 

Die Betreuung umfasst: Hilfe im Haushalt - aufräu-
men, kochen, einkaufen, Begleitung zum Arzt, Um-
fassende Hauskrankenpflege: Körperpflege, Mobi-
lisation nach Krankenhausaufenthalten oder 
Schlaganfällen, Wundversorgung, Verabreichung 
von Medikamenten und Injektionen, Physio-und 
Ergotherapie, Hospizbetreuung und Palliativpfle-
ge, Angehörigenberatung, Beratung bei Pflege-
geldanträgen und Besorgung von Pflegemateria-
lien, Bereitstellung eines Notruftelefons,  
24 Stunden Betreuung; 
 

Das Pflegezentrum ist ein offenes Haus.  
Angehörige sowie BesucherInnen sind immer herz-
lich willkommen.  
 

Abschließend möchten wir uns recht herzlich für 
die großzügige Unterstützung im vergangenen 
Jahr bedanken. 

Das Caritas Team 

Volontariatseinsatz von Thomas Riegler  
 

Vor gut einen Monat bin ich von meinem Freiwilligen-Sozialen-
Jahr aus Ghana, ausgestattet mit jeder Menge großartiger und 
beeindruckender Erlebnisse, zurückgekehrt. Ich durfte wirklich 
total viele bewundernswerte Menschen kennenlernen, bei vie-
len Projekten mitarbeiten und auch einige selbst ins Leben rufen 
(die auch weiterhin bestehen) - das Leben von einer anderen 
Seite kennenlernen und somit ein Stück weit in eine „andere 
Welt“ eintauchen. 
 

Ich möchte mich hiermit nochmals ganz, ganz herzlich bei allen 
bedanken, die mich durch dieses Jahr begleitet haben, die mich 
in ihr Gebet mit eingeschlossen haben und die mich finanziell 
unterstützt haben. Erst durch diese riesige Unterstützung aus 
meiner Heimat, ist dieses Jahr zu etwas ganz Besonderem geworden. 
Herzlichen Dank! 
 

PS: Für weitere Eindrücke und Informationen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Thomas Riegler 

S T O C K S P O R T 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ESV D`Kohlgrabler sucht interes-
sierte Stocksportler für die Nachwuchs-
mannschaft. 
 

Nähere Auskünfte: 
Herr Josef Mayerhofer  Tel.:  0664/4452150 
 02642/52166 

 

Der Vereinsvorstand 

Gruppenbild beim Ferienspiel ESV D´Kohlgrabler 2016 

 



Kindergarten - Schutzengelaktion 
 

Zum Beginn des Kindergartenjahres waren am 8. September Bgm. Jo-
hann Nagl und Vbgm. Manfred Vollnhofer bei den Kindergartenkinder 
zu Besuch und überbrachten Schutzengelanhänger. Eine Initiative von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll alljährlich zu Schulbeginn für mehr 
Achtsamkeit im Straßenverkehr. 
 

Im August wurde die Zugangsstiege zum Kindergarten saniert und mit 
neuen Fliesen und mit einem neuen Handlauf versehen.  

Wiederholung der Stichwahl zur Wahl des Bundespräsidenten 
 

Der zweite Wahlgang der Bundespräsidentenwahl muss nochmals ausgetragen werden - 

der Verfassungsgerichtshof hat die Stichwahl bekanntlich aufgehoben. Ausschlaggebend 

für diese Aufhebung waren vor allem Rechtswidrigkeiten einiger weniger Bezirkswahlbe-

hörden bei der Auswertung der Briefwahlstimmen. Die geplante Wiederholung für den 2. 

Oktober 2016 wurde auf Grund fehlerhafter Briefwahlkarten auf den 4. Dezember 2016 

verschoben.  

Details zur einer möglichen Änderung des Stichtages und eventuellen anderen Vorschriften, wie die Aus-

weispflicht, Kinder dürfen nicht in die Wahlzelle mitkommen, Einwurf des Wahlkuverts in die Wahlurne 

durch den Wahlleiter oder Wahlleiterstellvertreter sind zu Redaktionsschluss der Gemeindenachrichten 

noch nicht genau bekannt gewesen. Infostand: 12.9.2016 
 

 Wahltag:  4. Dezember 2016 

 Wahllokal: Schule (Eingang auf der Hinterseite) 

 Wahlzeit: 7.00 - 15.00 Uhr 
 

Stimmabgabe mittels Wahlkarte und Briefwahl:  
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte 
beantragen. 
 

Bitte begründen Sie warum Ihre Stimmabgabe mittels Wahlkarte notwendig ist.  
 

An alle Wahlberechtigten ergeht die Bitte und Einladung, erneut an der Wahl 
teilzunehmen und Ihr demokratisches Stimmrecht auszuüben. 

Neue Leiterin in der NMS Zöbern 
 

Seit 5. September 2016 bin ich mit der Leitung der 
NMS Zöbern betraut und freue mich auf die neue Auf-
gabe und die Zusammenarbeit mit dem engagierten 
Lehrerteam der Schule.  
 

Neu ab dem heurigen Schuljahr ist in der 7. Schulstufe das Schwerpunktfach EPK.  
Die Abkürzung setzt sich aus den Inhalten „Ernährung-Präsentation-Kommunikation“ zusammen. Die 
SchülerInnen arbeiten in diesem Fach in Modulen an den Inhalten und können sich in den verschiedenen 
Bereichen vertiefen.  
 

Mag. Claudia Pölzlbauer, vLNMS 
Leiterin der NMS Zöbern 

http://www.wahlkartenantrag.at


4. Oktober Halbtagesausflug ins Keltendorf 
Schwarzenbach (Aussichtsturm mit Führung) da-
nach gemütlicher Ausklang beim Most – Kornfell. 
 

10. November gemütlicher Nachmittag im Hotel 
Czerwenka - Beginn: 14.00 Uhr 
 
VORANKÜNDIGUNG:   
Am 21. Juni 2017 findet in der Gemeinde Zöbern 
der NÖ-SENIOREN-RAD-WANDERTAG statt.  
Die Landesgeschäftsführung des NÖ Seniorenbun-
des hat unseren Zöberntal-Radweg für diese Ver-
anstaltung (500-600 RADLER aus ganz NÖ) für bes-
tens geeignet anerkannt.  

 

Seniorenbundobmann Sepp Spanring  

Verabschiedung Pfarrer Vladimir Hajdinjak 
 

Am Sonntag, dem 28. August 2016 wurde unser 
Pfarrer Vladimir Hajdinjak nach der Hl. Messe verab-
schiedet.  
 

Herr Pfarrer Hajdinjak war von 2011 bis 2016 in un-
serer Pfarrgemeinde tätig. Nach 5-jährigem Wirken 
in der Pfarre Zöbern hat ihm der Bischof mit einer 
neuen Aufgabe in Wien betraut. Seitens der Ge-
meinde Zöbern wurde für die gute Zusammenarbeit 
ein „ Bucklige Welt Buckelkorb“ übergeben.  
 

Mit 1. September 2016 wurde nun Herr Mag. Hel-
mut Gschaider für unsere Pfarre zugeteilt. Seine 
Installierung ist am Erntedanksonntag, am 9. Okto-
ber 2016 im Beisein von Herrn Bischofsvikar Petrus 
Hübner vorgesehen.  

Goldenes Priesterjubiläum Pfarrer 
Karl Heissenberger 

 

Die Gemeinde Zöbern gratuliert Herrn Pfar-
rer Karl Heissenberger zum Goldenen Pries-
terjubiläum. Als kleine Anerkennung wurde 
eine Statue vom Heiligen Franz Xaver über-
reicht.  
 

Am Bild vlnr: GR. Monika Schindler, Pfarrer 
Alois Glatzl, Seniorenbundobmann Sepp 
Spanring, Josef Kronaus, Maria Riegler, DI 
Hermann und Dr. Sonja Schwarz, Pfarrer 
Karl Heissenberger, Vbgm. Manfred Volln-
hofer und Bgm. Johann Nagl.  

Alle Reiseteilnehmer vor der Basilika Mariazell  

Kulturausflug Mariazell 
Ein sehr schöner Kulturausflug war heuer die Fahrt 
mit der Mariazeller Himmelstreppe. 72 Zöberner 
waren mit dabei. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Gemeinde Hr. Bgm. Nagl und auch an Ob-
mannstellvertreter Hans Waldherr für die schöne 
Reiseleitung  



Schneeräumung -  
Glatteisbekämpfung 

 

Der Winter ist zwar noch etwas entfernt, es wird 
jedoch jetzt schon darauf hingewiesen, dass man 
sich rechtzeitig auf die Situation einstellen soll.  
 

Hierzu gehört auch das rechtzeitige Montieren der 
Winterreifen, um so bereits beim ersten Schnee 
gut ausgerüstet zu sein.  
 

In der Straßenverkehrs-
ordnung sind die Pflich-
ten der Anrainer für die 
Schneeräumung und 
Glatteisbekämpfung ent-
halten.  
 

Der Einsatz der Räumfahrzeuge soll nicht durch 
Ablagerungen aller Art im Straßenbereich behin-
dert werden.  
Die abgestellten Autos in den Siedlungsstraßen 
behindern die Schneeräumung und Sandstreuung 
massiv. Es wird daher ersucht Vorsorge zu treffen 
damit diese auf Eigengrund abgestellt werden kön-
nen.  

Wohnhausanlage Wiesenweg 

Buchsbaumzünsler 

Der Buchsbaumzünsler ist weiter auf dem Vormarsch. Dieser recht hübsche und nachtaktive Klein-
schmetterling ist aus Ostasien eingeschleppt worden und seine Raupen können bei Buchsbaum einen 
Kahlfraß verursachen. Die Aktion „Natur im Garten“ berichtet vermehrt von Zünslerverpuppungen auf 

Komposthaufen oder in Biotonnen.  
 

Was tun, wenn Raupen entdeckt werden? 
Die Raupen sind gelblich bis dunkelgrün, bis 5 cm lang, mit weißen und 
schwarzen Streifen und dunklem Kopf. Wenn sie und ihre Gespinste im In-
neren des Strauches zu sehen sind, sind folgende Maßnahmen notwendig: 
 

 Gespinste entfernen und Raupen absammeln 
 gezielter Rückschnitt, um unterschiedliche Entwicklungsstadien zu be
 seitigen. Wichtig! 
 den befallenen Buchsbaum mit starkem Wasserstrahl, am besten mit 
 einem Hochdruckreinigungsgerät, gründlich, vor allem im Inneren 
 abspritzen und so die Raupen auswaschen 
 

Befallene Pflanzenteile können mit dem Restmüllsack entsorgt 
werden, keinesfalls in die Biotonne! 

 

Informationen über die wichtigsten Maßnahmen um dem Buchsbaumzünsler umweltfreundlich und effek-
tiv Herr zu werden erhalten Sie beim: 
 

NÖ Gartentelefon 
02742-74333  
gartentelefon@naturimgarten.at  

Buchsbaumzünsler mit Gespinst  
©Fiona Kiss, Natur im Garten 

http://www.bing.com/images/search?q=Schneer%c3%a4umung+Glatteis&view=detail&id=360D9199E4B35681742FF36F1A8EE04B98C570B3&first=30&FORM=IDFRIR


Auch in diesem Jahr darf die Feuerwehrjugend über ein sehr erfolgreiches Jahr berichten. Die Mitglieder 
der Feuerwehrjugend aus den Feuerwehren Schlag, Zöbern und Königsberg bilden seit einigen Jahren eine 
gemeinsame Gruppe und nahmen an vielen Bewerben teil.  
 

So wurde zum Beispiel beim Bezirksjugendleistungsbewerb zum vierten Mal in Folge der Gesamttagessieg 
erreicht. Bei den Landesbewerben wurde in der Bewertung Bronze der 13. Platz von über 200 Gruppen 
erreicht. Auf Grund dieses und des Ergebnisses aus dem Vorjahr (5. Platz) schaffte die Jugendgruppe somit 
die erstmalige Qualifikation für den Bundesfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb. Mit dem Selbstvertrauen 
durch die errichte Bundesqualifikation konnte am nächsten Tag im Bewerb in Silber der Vizelandessieg 
errungen werden. Normalerweise geht es nach den Landesbewerben für die Jugendmitglieder in die Som-

merpause, doch mit 
viel Motivation wurde 
weiter trainiert, um 
Niederösterreich best-
möglich beim Bundes-
bewerb in Vorarlberg 
zu vertreten. Ende 
August reisten wir 
dann mit dem Zug 
nach Feldkirch in Vor-
arlberg. Am Programm 
stand eine Eröffnungs-
feier, ein Trainingsbe-
werb, der tatsächliche 
Bewerb sowie eine 
Siegerkundgebung. 

Der Bewerb fand im Stadion von Feldkirch statt. Die besten der Besten zeigten hier ihr Können. Tolle Stim-
mung sorgte für Gänsehaut auf der Tribüne sowie auf dem Bewerbsplatz. Starke Nerven waren gefragt 
und die Jugendmitglieder gaben ihr bestes und so konnte der tolle 29. Platz erreicht werden.  
 

Die Jugendgruppe Zöbern-Königsberg-Schlag möchte sich recht herzlich bei den mitgereisten Fans für die 
lautstarke Unterstützung sowie für die vielen Glückwünsche, welche uns bereits im Vorfeld erreichten, 
bedanken. Ein weiterer Dank gilt den Firmen und politischen Abordnungen welche uns finanziell unter-
stützt haben und wir im Jahresbericht der FF Zöbern, Schlag und Königsberg veröffentlichen werden.  

Vizelandessieg und Bundesqualifikation für die Feuerwehrjugend 

Sportfest des SC Zöbern 
 

Anfang August fand das Sportfest auf der Sportan-
lage in Zöbern statt. Am Samstag wurden einige 
Fußballmatches mit einem Vereinsturnier sowie 
einem Flutlichtmatch geboten.  
Am Sonntag wurde eine rhythmische Messe mit 
„prennheiss“ gefeiert. Nach der Hl. Messe wurde 
Ehrenobmann Herr Alois Wachabauer für seine 15
-jährige Tätigkeit als Obmann des SC Zöbern von 
der Gemeinde geehrt und ihm als Dank und Aner-
kennung ein Bild überreicht.  
 

Ebenfalls wurde Herrn Johann Tauchner für seine 
25-jährige Tätigkeit als Jagdleiter der Jagdgesell-
schaft Zöbern Dank und Anerkennung ausgespro-
chen.  

 Veranstaltungsvorschau 
 

24. u. 25 Sept. Oktoberfest 
 

01. Oktober Herbstkonzert „Prennheiss“ 
09. Oktober Erntedankfest 
15. Oktober Gemeindewandertag 
22., 23. u. 25., sowie  
28., 29. u. 30. Okt. Sketchabend 
31. Oktober Halloweenparty 
 

12. November Leopoldikränzchen 
26. November Einstimmung in den Advent 
26. u. 27. Nov. Adventmeile 
 

04. Dezember Weihnachtskonzert 
24.u. 25. Dez. Turmblasen  
27. Dezember Blutspendeaktion  



Hochzeit Sandra und DI Gernot Kampl 

Am 23. Juli 2016 hat GR. DI Gernot Kampl seiner Sandra das JA 
Wort gegeben. 

Herzliche Gratulation! 

Abschluss Ferienspiel 2016 

Schutzengelaktion 2016 

Am Bild: Bgm. Johann Nagl, Vbgm. Manfred Vollnhofer, Kin-
dergartendirektorin Maria Wachabauer, die Pädagoginnen und 
Betreuerinnen mit den Kindergartenkindern. 

Sportfest Zöbern 

50. Waldfest  

Sommerfest FF Schlag 

Die „Geehrten“ mit einer Abordnung von Gemeinderäten, 
Sportfunktionären und der Jägerschaft. 

Bieranstich am Samstag beim 50. Waldfest. Auf Grund der 
Wetterlage fand das Fest in der Veranstaltungshalle statt. 

Am Bild vlnr: Pfarrer Vladimir Hajdinjak, Bgm. Johann Nagl, 
Kdt. Bernhard Beiglböck, Josef Pfeffer, Vbgm a.D. Ernst  
Beiglböck mit Philipp und Karl Nagl. 

Gemeinschaftsbild auf der Sportanlage mit Kindern, Eltern, 
Vertretern der Vereine und Organisationen sowie den verant-
wortlichen Organisatorinnen Helene Haas und Steffi Luef.  


